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Filmbulletin - Kino in Augenhöhe

ist Teil der Filmkultur. Die Herausgabe

von Filmbulletin wird von den
aufgeführten Institutionen, Firmen oder

Privatpersonen mit Beträgen von Franken

io'ooo.- oder mehr unterstützt.

Filmbulletin - Kino in Augenhöhe soll
noch mehr gelesen, gekauft, abonniert
und verbreitet werden. Jede neue Leserin,
j'eder neue Abonnent stärkt unsere
Unabhängigkeit und verhilft Ihnen zu
einem möglichst noch attraktiveren Heft.

Deshalb brauchen wir Sie und Ihre
Ideen, Ihre konkreten und verrückten
Vorschläge, Ihre freie Kapazität, Energie, Lust
und Ihr Engagementfür Bereiche wie:
Marketing, Sponsorsuche, Werbeaktionen,
Verkaufund Vertrieb, Administration,
Festivalpräsenz, Vertretung vor Ort...

Jeden Beitrag prüfen wir gerne und
versuchen, ihn mit Ihrer Hilfe nutzbringend

umzusetzen.
Filmbulletin dankt Ihnen im Namen

einer lebendigen Filmkultur für Ihr
Engagement.

«Pro Filmbulletin» erscheint regelmässig
und wird à jour gehalten.

In eigener Sache Abschied
von
Stephan Portmann
1933-2003

Dank an Charles Darwin. Wenn
der nicht die Evolution erfunden hätte,
würden wir heute noch in den Bäumen
hocken und uns von Bananen ernähren.

Als zivilisierte Menschen aber sind wir
selbstverständlich dankbar und danken.

Wir danken allen, die Regie oder

eine Kamera führen, Töne aufnehmen,
Musik komponieren, Bild- und Tonmaterial

editieren, nicht zu vergessen: den

Schauspielerinnen und Schauspielern,
die vor den Kameras stehen, aber auch
den Laien (oder im Fall von Alan Berliner

sogar den alten Fotos und Briefmarken),

die sich ablichten lassen - kurz:
allen, die dazu beitragen, dass Filme

überhaupt entstehen. Denn wir sind
uns durchaus bewusst: ohne Filme
machen Filmzeitschriften keinen Sinn.
Wenn die Filme allerdings unsichtbar
blieben, wären Filmzeitschriften auch
nicht sehr sinnvoll. Deshalb danken wir
selbstverständlich auch allen, die Filme

verbreiten, sichtbar machen: Verleihern,
Kinobetreibern, Festivals, Filmclubs -
insbesondere selbstverständlich denen,

die sich dabei stark für die Filmkultur
einsetzen, allfällige grosszügige Förderer

und Sponsoren eingerechnet.

Soweit so schön. Aber hinschreiben

werden wir diesen Dank auch für-
derhin nicht unter jedes Gespräch, jede

Filmbesprechung, jeden Bericht. Sollte

dies - wie bisher zwar nur in Einzelfällen,

aber immerhin schon geschehen

- dazu führen, dass wir, oder Mitarbeiterinnen

(nicht zu vergessen: Mitarbeiter)

von uns, deshalb nicht mehr
eingeladen oder berücksichtigt werden,

muss uns eben der Gedanke trösten:

wenn uns Darwin nicht von den
Bäumen geschüttelt hätte, wäre uns
wahrscheinlich auch ohne allzu grosse
Dankbarkeit, einfach so, sauwohl.
Deshalb hegen wir weiterhin - im Einzelfall

wohl entgegen aller Wahrscheinlichkeit

- die leise Hoffnung, Darwin
sei uns im Gegenzug auch ein wenig
dankbar, dass wir seine These von der
Evolution - zwar nur nach Kräften,
aber immerhin teilweise wenigstens -
bestätigen.

Walt R. Vian

PS.

Ob ein Gespräch in unserem Büro, in
der Antarktis oder in der Wüste Gobi

geführt wurde, werden wir ebenfalls
weiterhin nur dann vermerken, wenn
der Ort, an dem das Gespräch geführt
wurde, inhaltlich relevant wird.
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